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Könige, Preußiſchen Landraths⸗ Amtes Thorn. f — — 


Ne 13. Freitag, den Yin März 1836. 


Verfuͤgungen und Bekanntmachungen des Landraths-Amtes. 


Zum Ankauf von Remonten in der Provinz Weſtpreußen, durch eine dazu ernannte No. 43. 
Militair⸗Kommiſſion, ſind fuͤr die Regierungs-Bezirke Marienwerder und Danzig, in dieſem IN. 317 R. 
Jahre nachſtehende Märkte anberaumt worden, als: i 
ö en 17ten Juni in Schwetz, 


ou 


— 18ten — in Ober-Gruppe, 

— 21iſten — in Marienwerder, 

— en — in Mewe, 

— fen — in Dirſchau, 

— Zöſten — in Neuſtadt, 

— ITften — in Neuteich, 

228 en — in Tiegenhoff, 

— 29 ſten — in Elbing. ö 


Die Abhaltung der Märkte erfolgt wie in den vorhergegangenen Jahren, fruͤg 
Morgens. ö 
Die gekauften Pferde werden zur Stelle abgenommen und baar bezahlt. f 
Außer den dreijähtigen werden auch vier⸗ fuͤnf⸗ auch fechsjährige zum Artillerie⸗ . 
Zugdienſt vorzugsweiſe ſich eignende Pferde bei entſprechender Qualitat gern gekauft. 
Alle ſonſtigen Bedingungen bei dieſem Kaufe find aus den fruͤhern alljaͤhrlichen 
Bekanntmachungen hinlänglich bekannt, und wird nur wiederholt in Erinnerung gebracht, 
nicht Keippenfeger zum Verkaufe zu ſtellen, indem, Falls diefer Fehler nicht gleich entdeckt 
werden ſollte, dergleichen Pferde unter Wiedereinziehung des Kaufgeldes den Verkaͤufern auf 
ihre Koſten zurüͤckgeſandt werden follen. 
Nicht minder wird eine forgfaltige Behandlung der Hüfe empfohlen, und nur noch. 
bemerkt, daß jedes gekaufte Pferd mit einer neuen ledernen Trenfe mit ſtarkem Gebiß, einer 
Gurt⸗Halfter nebſt zwei neuen hanfenen Stricken verſehen ſein muß. 
a Thorn, den 22. Maͤrz 1836. 


In der Nacht vom 10. zum 11. d. M. find dem Krüger Chriſtian Beiſter in No. 44. 
Schloß Birglau mittelſt gewaltſamen Einbruchs 6 Schweine aus dem Stalle geſtohlen IN. 1593. 
worden; welches zur Ermittelung der Diebe und geſtohlenen Schweine hierdurch bekannt i 
gemacht wird. 

Thorn, den 19. Maͤrz 1836. 


(Dritter Jahrgang.) 


No. 45. 
IN. 1604. 


8 


Der hieſige Arbeitsmann Adam Strzinski will um Martini v. J. auf dem Wege von 
8 nach Nawra und zwar unfern Nawra eine weiße wollene Decke) gelb, gruͤn und roth 
arirt, mit blauen Streifen und grauer Leinwand gefuͤttert, gefunden haben. 

Die Wohlloͤbl. Behoͤrden werden hievon mit dem Bemerken in Kenntniß geſetzt, 
daß der rechtmaͤßige Eigenthuͤmer dieſe Decke binnen 4 Wochen beim hieſigen Magiſtrat in 
Empfang nehmen kann, widrigenfalls nach Ablauf der Friſt den geſetzlichen Vorſchriften 
gemaͤß verfahren werden wird. ‚ f 

Thorn, den 21. Maͤrz 1836. 


— — — —  —— 
Bekanntmachungen anderer Behoͤrden. 


Aus dem hieſigen Amts⸗Gefaͤngniſſe iſt der nachſtehend bezeichnete Arbeitsmann 


Johann Beyer, welcher wegen Theilnahme an dem in der Nacht vom 4. zum 3. d. M. 


auf dem Gute Cetk bei Ropin in Polen begangenen Raubmordes in Verhaft geweſen, in 
heutiger Nacht entſprungen. : 
Saͤmmtliche Civil⸗ und Militair- Behörden werden erſucht, auf denfelben Acht zu 
baben, ihn im Betretungsfall zu verhaften und an das unterzeichnete Koͤnigl. Domainen⸗ 
Rent⸗Amt nach Gollub abliefern zu laſſen. 
Gollub, den 10. Maͤrz 1836. 
5 Koͤnigl. Domainen-Rent-Amt. 


Signale ment. e 
Religlon katholiſch, Alter 8e Jahre, Stand Arbeitsmann, Größe 5 Fuß 6 Zoll, Haare und 
Augenbraunen dunkelblond, Stirn bedeckt, Augen blau, Naſe breit, Mund groß, Zaͤhne vollzaͤhlig, 
Bart blond, Kinn und Geſichtsoildung rund, Geſichtsfarbe geſund, jetzt kraͤnklich, Statur ſtark, Sprache 


polniſch. — Beſondere Kennzeichen. Auf der Naſe und der Backe elne Narbe. 


Bekleidung. 
Blautuchene Jacke, ſchwarztuchene Hoſen, ordinäre Stiefel, blautuchene Muͤtze mit Schirm. 


— — 


Nothwendiger Verkauf. 

Das zum Nachlaſſe des Einſaſſen Jacob Meyer gehoͤrige, bisher emphyteutiſche 
Grundſcuͤck No. 28 zu Groß Niſchefken, von 115 Morgen kulmiſchen Maaßes, nebſt 
einem Wohnhauſe, Stalle, Wagenſchoppen und einer Scheune, abgeſchaͤtzt auf 515 Rtlr. 
21 fgr., zufolge der nebſt Hypotheken⸗Atteſt und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 


henden Taxe, ſoll a N 
am 13ten April 1836, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Realpraͤtendenten werden aufgefordert, bei Vermeidung der Praͤ⸗ 
kluſion ſich fpäteftens in dieſem Termine zu melden. 
Thorn, den 11. Dezember 1835. 


Koͤnigl. Land- und Stadt-⸗Gericht. 


— — 


„ 


Nrn. 
f Nothwendiger Verkauf. 
Das Hanffſche Grundſtuͤck zu Klein Niſchefken, tarirt auf 163 Rtlr. 3 ſgr., ſoll 
in Termino - N 
den 13ten April 1836, 
verkauft werden. 
Zugleich werden Martin Hanff, ſo wie alle unbekannten Realpraͤtendenten vorgeladen. 
Thorn, den 7. Dezember 1835. 
f Koͤnigl. Land- und Stadt⸗Gericht. 


r oe bam . 
Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt-Gericht zu Thorn. 

Das dem Gutsbeſitzer Vogel zugehoͤrige, im weſtpreußiſchen Domainen⸗Amte 
Brzezinko, im Dorſe Zielen ſub No. 12 belegene Erbpachts⸗Vorwerk, abgeſchaͤtzt auf 
7436 Rtir. 3 ſgr. 4 pf., zufolge der nebſt Hypotheken⸗Schein in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll a 

am idten April 1836, 
Nachmittags 3 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Bekanntmachung. i 
Zur Verpachtung der zur Brenner Chriſtian Walkeſchen Pupillen⸗Maſſe gehörigen, 
auf der Mocker belegenen Wieſe, auf 3 Jahre, ſteht ein Termin auf 
nn den In April e., 
Vormittags um 11 Uhr, vor dem Herrn Aſſeſſor Vogt in dem Seſſions⸗Zimmer unſeres 
Collegii an. 5 
Thorn, den 15. Maͤrz 1836. 


Koͤnigl. Land⸗ und Stadt: Gericht. 
—— ——— —— —ẽ — 


Privat- Anzeigen. 


Das an der Bromberger Chauffee bei Thorn gelegene Grundſtuͤck Gruͤnhof, beſtehend 
aus einem großen Obſt⸗, Gemuͤſe⸗ und Blumengarten, Weideland für zwei Kühe, Wohn: 
baus und Wirehfehafts- Gebäude, ſämmtlich in durchaus gutem Stande, wuͤnſche ich vom 
1. April d. J. ab aus freier Hand zu verkaufen oder zu verpachten. 

Die verwitwete Oberbürgermeifter Mellien. 


— ss nn 


Eine neue Sendung beſter Doppelflinten und Seehunds⸗Jagdtaſchen von diverſer 
Qualität, erhielt und empfiehlt zu billigſten Preiſen M. Wechſel in Thorn. 


en 


1 


Ein unverheiratheter Gaͤrtner mit glaubwuͤrdigen dienſtempfehlenden Zeugniſſen ver- 
ſehen, findet ſofort beim Unterzeichneten ein Unterkommen. 
ö Liſſomitz, den 22. Maͤrz 1836. er L. Lehmann. 


7 


Holland. Saat: Wien, Sommer⸗Roggen, zweireihige Gerſte und rothen Klee⸗ 
Saamen weiſen nach Wilh. Tietzen & Comp. in Thorn. 
f Altſtaͤdter Markt im goldenen Adler. 


Saat⸗Erbſen, Wicke und Sommer-Roggen von vorzuͤglicher Guͤte, verkaufe ich in 
großen und kleinen Quantitäten. 8 
Dominium Gronowo, den 16 Maͤrz 1836. Wolff. 


e 

Einem auswärtigen geehrten Publikum zeige ich hierdurch ergebenſt an: daß — da 
ich die franzoͤſiſche Sprache grammatikaliſch in meinem Vaterland erlernt — ich entſchloſſen 
bin in genannter Sprache Unterricht zu ertheilen. Da ich den Anfang meiner Lehrſtunden 
k. M. nach den Oſterfeiertagen beginnen werde, ſo erſuche ich die verehrten Eltern, welche 
ihre Soͤhne oder Toͤchter dieſe Sprache erlernen zu laſſen wuͤnſchen, mich mit ihrem Ver⸗ 
trauen zu beehren, und deſſen wuͤrdig zu machen, ich mich beſtreben werde. — Das Nähere 
über dieſe Angelegenheit werde ich mündlich oder auf portofreie Briefe ertheilen. 

Thorn, den 21. Maͤrz 1836. 


Jean Henry Lipps, 
gebuͤrtig aus Weiſſenburg im Elſaß, in No. 226 Altſtadt wohnhaft. 


Durchſchnitts Marftpreife in Thorn 


in der Woche 
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Gedruckt bei H. Gruenauer in Thor 


